
Nr. A~b5/J 

1987 -11- 0 ,. 

u - J 121 der Beilagen zu den Stenographlsc:hen Protokollen 
99 

dell Nationalrates XVIA. OesetlJebunpperifiKile 

ABFRAGe 

der Abgeordneten Wabl und Genossen 

an den Bundesrtinister für öffcntl. Hirtschnft und Verkehr 

betr~ffend die Überprüfung der strenBen Abgas-Grenzw~rte im Verkehrsbereich 
, " 

Von der Rcr,icrung ,-drei betont, Österreich sei durch die Einfijhrunr, der 
n trengen US-Abgasr.rclI~",erte zum lhm,'cl t schutz-Vorrei ter Europas gmlOrden. 
Das gilt:' aber nur IdnsichtH.ch der fi~:iertcn GrenZ'-Terte für neuzugelassene 
Fahrzeuge; im GeGcnsatz zu Schweden und der ~cJlweiz jedoch keinesfalls 
hinsichtlich der J~ontrollc eier Gr,enZ\·7erte. 

nie unterfertir.ten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang folgende 

A n f r n r, e 

1. Warum feillen entgegen entsprechender Arikündi~un~en durch DM Lacina 
(z.8. vom 1.10.1935) je~liche !~ontrollen, imrieHeit die Abf,asgrenz­
\·lerte der tatsächlich nuf den Hnrkt kOP.lmenden Fahrzeuge mit den Ab­
gas-Grenz\·,erten des typgeprtiften fahrzel1[':es i.ibereinstimrnen? 

2. An "TeIche Stich;lrobe ist p;edacht, um die sogenannte "Conformity of 
Production" antlicherseits zu überprüfen? 

3. l~eichen die in Österreich gcp,ebencn Priifkapazitnten aus, Ul!l z.ll. 
nn eineP.l Promille der neuzugelassenen FohrzeuRe (das sind rund 300 
Fahrzeuce pro Jahr) exakte Abgasmessungen vorzunehmen? 

4. Wann wird eine Methode für die laufende Uberpr~fun~ von Katalysator­
Fahrzeugen fixiert sein und kann der Pr~fmodus schon skizziert 
Herden? 

5. Welches Budget ist für die Uberpr~fung der str~ngen AbgaS-Grenzwerte 
für das laufende Jahr und für 1988 eingeplant? 
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